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Kirchgemeinde Seelitzer Land

Gemeindebrief

Topfseifersdorf Seelitz Frankenau

Du tust mir kund den Weg zum Leben. Psalm 16,11
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Liebe Gemeinde,

Ich stand vor der Herausforderung, für diesen Gemeindebrief eine Andacht zuschreiben. Mir
war gleich klar, das kann nur über die Jahreslosung sein. Ein besseres Thema kann es zum
Anfang eines Jahres nicht geben. Also beschloss ich loszulegen und stellte schnell fest, dass es
gar nicht so einfach ist, mit mir und diesem Thema. Ich fragte zuerst das Internet, wie man
das heute ja so macht. Natürlich findet man ziemlich schnell Bilder und Kalender und solche
Dinge. Soweit so gut, das brachte mich nur nicht wirklich weiter. Also fragte ich auf Arbeit
meine Kollegin, ob sie mir mit der „KI“ (künstliche Intelligenz) weiterhelfen könnte – Sie
sollte mir einen tollen Text entwerfen und etwas über die Jahreslosung schreiben.

Zurück kam aber nur „Was ist eine Jahreslosung“???, sie verstand nicht, was ich von ihr wollte
und ich verstand nicht, wie man nicht wissen kann, was eine Jahreslosung ist. Mir war nicht
klar, dass es Menschen gibt, die noch nie etwas von der Jahreslosung gehört haben.

Die erste Jahreslosung gab Otto Riethmüller in Ab-
sprache mit dem Reichsverband der
Evangelischen Jungmännerbünde im Jahr 1930 
heraus. Sie lautete: „Ich schäme mich des
Evangeliums von Jesus Christus nicht.“ (Römer 1,16)

Heute wählt die ÖAB (Ökumenische Arbeitsgesell-
schaft für Bibellesen) die Jahreslosung aus.
Jedes Mitglied schlägt aus der Bibellese für das be-
troffene Jahr ein Bibelwort für die
Jahreslosung vor. Nach ausführlichem Diskutieren 
und Beraten wird aus 2 bis 3 Vorschlägen
gewählt. Die aktuelle und politische Lage spielt 
hierbei keine Rolle, da die Auswahl stehts 4
Jahre im Voraus getroffen wird. Wichtig ist, dass eine 
zentrale Aussage der Bibel in den Blick
kommt.

„Prüft alles und behaltet das Gute!“ 1. Thess 5, 21

Dies ist die Jahreslosung, unter die das Jahr 2025 gestellt ist.

Dieser Vers wird sehr häufig zitiert, wohl auch deshalb, weil es in der Bibel kein Gegenstück
gibt. Der Vers zum Prüfen ist so gezielt formuliert, dass er hängen bleibt. Wie kann man alles
auf den Prüfstand stellen und nur das Gute behalten?

Acryl von Lyn Harms  
© Gemeindebriefdruckerei.de
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Dieser Vers steht in einem Brief, der von Paulus geschrieben wurde. Er schreibt ihn an eine
junge Gemeinde in einer rasch wachsenden Stadt. Thessaloniki ist damals schon eine bunte
Hafenstadt, über den Seeweg kommen viele Meschen aus vielen Ländern. Viele Sprachen,
viele unterschiedliche Lebensformen, also quasi wie jetzt auch. Menschen wechseln die
Länder, aus welchem Grund auch immer, und sie bringen neue Bräuche und Ansichten mit.

Paulus appelliert mit seinem Text, tolerant zu sein. Welchen Umgang wollen wir mit anderen
pflegen? Wie sollen unsere Gottesdienste gefeiert werden? Fragen - schon so alt und doch so
aktuell, man will es ja allen recht machen und niemandem auf die Füße treten.

Paulus sagt in seinem Brief, dass wir uns Zeit lassen sollen. Wahrnehmen, was wir sehen,
hören und fühlen. Wir sollen die Vielfalt erkennen und dann überlegen, was wir behalten
wollen. Aber auch, was wir nicht behalten wollen.

Prüft alles und behaltet das Gute hilft uns, Entscheidungen zu treffen. In welcher
zwischenmenschlichen und sozialen Situation ihr euch auch gerade befindet: prüft sie mit
der Hilfe unseres Herren. Fragt euch, ob eure Taten eine Ermutigung darstellen und ihr damit
etwas Gutes bewirken könnt, oder ob ihr in Wahrheit nicht etwas anderes meint.

Die Jahreslosung fordert uns zu einem forschenden Blick heraus. Wir können die Welt so
gestalten, dass wir frei und friedvoll sind. Wer möchte nicht nur von allem das Gute behalten?

Es kann euch nichts passieren. Entscheidet euch für das Gute.

Ein gesegnetes neues Jahr

Michaela Siegert

Acrylmalerei von Doris Hopf  
© Gemeindebriefdruckerei.
de

Liebe Gemeinde,

wir wollen uns im Namen des Kirchen-
vorstands von Herzen für Ihre/ eure 
Spenden bedanken. Dank Ihrer/ eurer 
Hilfe können wir wichtige Vorhaben rea-
lisieren und Menschen in Not unterstüt-
zen. Jede einzelne Spende, ob groß oder 
klein, trägt dazu bei, Gutes zu bewirken 
und Hoffnung zu schenken. 
Wer für sich selbst noch einen kon-
kreten Spendenzweck sucht, kann sich 
gern über den Kirchenvorstand oder das 
Pfarrbüro informieren.

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
April/ Mai: 3. März
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Wunder über Wunder

durften wir erleben. Die Transportkosten von 2900 € konnten komplett bezahlt werden. Wir 
danken ganz herzlich für Kollekten und Spenden zu diesem Zweck.

Wunder über Wunder

Zunächst fand sich keine Spedition, welche den Transport der Weihnachtspäckchen und 
Spendengüter übernehmen wollte.
Deshalb war geplant, die 1800 Päckchen mit privaten Fahrzeugen nach Rumänien zu brin-
gen. Eine sehr herausfordernde Aktion für alle Beteiligten. Doch auch dafür wurde gesorgt. 
Buchstäblich in letzter Sekunde, kurz vor dem Beladen der Autos, stand ein LKW bereit, der 
die komplette Ladung übernahm.

Wunder über Wunder

erlebten die Kinder, denen mit den Weihnachtspäckchen eine besonders große Freude be-
reitet werden konnte.
Möge der Herr Jesus jedes Paket nutzen, um seine Liebe groß zu machen und die Herzen 
der Menschen zu erreichen.
 
Thomas und Manuela Oertel
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Ein herzliches Dankeschön an alle Krippenspielerinnen, Krippenspieler und Mitwir-
kende, die unsere Weihnachtsgottesdienste mit ausgestaltet haben.



Gottesdienstplan Februar/März
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Pfarrer Wüst 
Abendmahl, KiGo

--------------------------------------
 

---------------------------------------

 

---------------------------------------

Hauskreis Stollsdorf 
KiGo

---------------------------------------

 

---------------------------------------
 

---------------------------------------

Pfarrer Wüst 
Abendmahl, Taufe, KiGo

---------------------------------------
 

--------------------------------------
 

Pfarrer Wüst
KiGo

FEBRUAR

2. 2.        9:30 Uhr 

---------------------------------------

9. 2.          9:30 Uhr 

---------------------------------------

16. 2.         9:30 Uhr 

---------------------------------------

23. 2.        9:30 Uhr 

---------------------------------------

MÄRZ

2. 3.        9:30 Uhr 

---------------------------------------

9. 3.        9:30 Uhr

---------------------------------------

16. 3.         9:30 Uhr

---------------------------------------

23. 3.        9:30 Uhr

---------------------------------------

30. 3.         9:30 Uhr 

Datum & Uhrzeit Seelitz
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---------------------------------------
 

---------------------------------------

Familiengottesdienst mit
Diakon Schnabel

---------------------------------------
 
 

---------------------------------------

 

---------------------------------------
 

Pfarrer Wüst
Abendmahl, KiGo

---------------------------------------

 

---------------------------------------
 

Pfarrer Wüst
Abendmahl, KiGo

---------------------------------------
 

 

---------------------------------------
 

Pfarrer Wüst
Abendmahl, KiGo

---------------------------------------

---------------------------------------
 
 

---------------------------------------

Prädikantin Monika Lange 
KiGo

---------------------------------------
 

---------------------------------------

 

---------------------------------------
 

---------------------------------------
 

Topfseifersdorf Frankenau
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Am 1. Februar treffen wir uns das erste 
Mal zur „ Young Church“. Wir wollen da-
mit ein Angebot für junge Erwachsene 
schaffen, die Lust haben, sich mit ande-
ren ihren Alters über Gott, Glaube und 
ihr Leben auszutauschen. Mit Lobpreis, 
Zeit für Austausch und Snacks wollen 
wir offene Abende nach gemeinsamen 
Wünschen gestalten. Egal, ob schon tief 
im Glauben verankert oder einfach neu-
gierig - jeder ist willkommen! Wir wollen 
zusammen eine Gemeinschaft aufbauen, 
die Spaß macht und im Glauben wächst. 
Bei Interesse und für Informationen zu 
den nächsten Terminen könnt Ihr euch 
gerne bei uns (Lisa - 0176 75012659 
oder Linda - 0160 92896390) melden. 

Wir freuen uns auf euch!



Gruppen und Kreise
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17:00 Uhr   Topfseifersdorf

14:00 Uhr   Topfseifersdorf
14:30 Uhr   Seelitz
19:30 Uhr   Döhlen   

19:30 Uhr    Seelitz mit Pfarrer Wüst 
19:00 Uhr   Seelitz Pfarrhaus
„Eine Reise nach Amerika“ mit Jens Häßler
10:00 Uhr    Seelitz

19:30 Uhr    Seelitz

19:30 Uhr   Seelitz

18:00 Uhr   Seelitz JuBeZe

18:00 Uhr   Seelitz oder von zu Hause

19:30 Uhr   Seelitz

19:30 Uhr   Seelitz

15:45 Uhr   Seelitz

16:15 Uhr   Topfseifersdorf
15:30 Uhr   Seelitz          
 

15:30 Uhr    Seelitz

16:30 Uhr   Topfseifersdorf

16:30 Uhr   Seelitz

15:30 Uhr   Seelitz (im Wechsel mit 
       Christenlehre oder Jung-
       schar)

19:00 Uhr   Seelitz JuBeZe

Landeskl. Gemeinschaft  5.2./19.2./5.3./
             19.3./2.4.  

Bibelstunde/-nachmittag 11.2./11.3. 
             28.2./ 28.3.
             12.3.

Männerstammtisch    26.2.
offener Abend für alle   28.3. (Freitag) 

Konfi-Tag         8.2.
Rüstzeit          28.-30.3.

Kirchenvorstand     27.2./ 27.3.

Frauenkreis        12.2./12.3.

Young Church       1.2.

24h-Gebet     29.1.-30.1./21.2.-22.2./
          28.3.-29.3.

Chor           dienstags

Posaunenchor      montags

Flötenkreis        dienstags

Christenlehre (1.- 3. Kl.)  montags
             mittwochs 
             (14-tägig)

Jungschar (4. - 6. Kl.)    mittwochs 
             (14-tägig)
             donnerstags

Vorkurrende       montags

Kurrende          mittwochs

Junge Gemeinde      freitags

Gruppen - Termine
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24h Gebet vom 29.1. zum 30.1.25

Herzliche Einladung, wer nicht allein 
beten möchte zum Gemeindegebet am 
30.1. 25 von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr. 
Jeder kann gern auch als stiller Beter 
dabei sein.

CVJM Seelitz e.V.

Kolkauer Str. 11, 09306 Seelitz
Vorsitzende: Kathrin Graichen: 
      03737/4493298

E-Mail: info@cvjm-seelitz.de
Website: www.cvjm-seelitz.de
Ausleihe des Busses: 03737/4493752

Bankverbindung / Spendenkonto 
Sparkasse Mittelsachsen 
IBAN: DE04 8705 2000 3200 0038 38
BIC: WELADED1FGX

Ausblick

Am Sonntag, den 6. April, dürfen wir den 
früheren Seelitzer Pfarrer Gunther Gei-
pel in unserer Gemeinde willkommen 
heißen. Gemeinsam feiern wir einen 
Gottesdienst und laden Sie am Nach-
mittag zu einem gemeinsamen Kaffee-
trinken ein. Dabei wird Gunther Geipel 
den Kaleb e.V. vorstellen und von der 
Arbeit des Vereins erzählen.  



Kontakte
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